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Vorwort

Ilona Bubeck

Seit vielen Jahren werde ich immer wieder angefragt, 
kurze Vorträge über die Geschichte der Lesbenbewe-
gung zu halten – möglichst lebendig und vielfältig. 
Erstaunlicherweise gibt es bis heute kaum Doku-
mentationen, auf die ich hätte zurückgreifen können. 
Umso erfreuter war ich über das Konzept von Christi-
ane Leidinger und Stefanie Soine, das sie im Sommer 
2005 auf Anregung des Verlags entwickelten. Gabriele 
Dennert und Franziska Rauchut sind dann im Februar 
2006 als Herausgeberinnen für Stefanie Soine einge-
stiegen. Entstanden ist ein Grundlagenwerk, das Anre-
gungen für noch viele weitere Bücher liefert.
Das Ergebnis der Recherche ist überwältigend: Ein 
Sammelband mit rund 100 Beiträgen zur politischen 
Organisierung, Alltag und Kultur lesbischer Frauen im 
20. Jahrhundert. Die Bewegungsgeschichte wurde 
aus der Sicht aktiver Lesben selbst rekonstruiert. Ihre 
persönlichen Berichte schildern die widerständigen 
Kämpfe und lustvollen Aktionen, die Erfolge und die 
Kontroversen der Lesbenbewegungen in der BRD und 
in der DDR. Fotos, Plakate und Titelbilder illustrieren 
zusätzlich die Vielfalt lesbischen Lebens und politi-
schen sowie kulturellen Engagements. Diese einzigar-
tige Zusammenstellung vereint die unterschiedlichs-
ten Artikel, die facettenreich in Stil und Inhalt sind – 
von wissenschaftlichen Beiträgen über biographische 
Texte bis hin zu Glossen findet sich alles in diesem 
Buch: Coming-out, Revolution und Frauenliebe!

Für viele Aktivistinnen der ersten und späteren 
Stunden wird das Buch, wie für mich, eine Reise in die 

Vergangenheit: alte Gefährtinnen, erlebte Aktionen, 
anstrengende Kämpfe, überwundene Streitigkeiten, 
gefundene Kompromisse, notwendige Bündnisse, 
gegründete Orte, rauschende Feste, aufreibende und 
bewegende Diskussionen, lustvolle und bereichernde 
Treffen und unzählige prägende Begegnungen und 
Erfahrungen werden wieder lebendig und bewusst. 
Sicher findet jede Leserin und Beteiligte ihre ganz per-
sönliche Möglichkeit des Erinnerns und Reflektierens.

Ich kann mir nur wünschen, dass Jüngere teilhaben 
an dieser Geschichte, sich anregen und begeistern 
lassen und vielleicht neugierig und bewusst werden, 
wie stark die Lesbenbewegung zu der Verortung auch 
ihrer Generationen beigetragen hat. Dazu gehört, 
selbstbewusst lesbisch oder vielfältig queer zu sein 
sowie die Inanspruchnahme und Weiterentwicklung 
politischer, kultureller und sozialer Errungenschaften 
der Lesbenbewegung.

Die Selbstverständlichkeit und Gelassenheit les-
bischen Lebens heute waren ein langer, steiniger, 
aufregender Weg, der zu vielen Höhepunkten führte 
trotz so mancher schmerzhafter Hindernisse. Eines ist 
zumindest gewiss: Nichts bleibt so, wie es ist. Lesben 
müssen sich weiter einmischen, sichtbar werden und 
in Bewegung bleiben. Dieses Buch wird sicherlich 
einen Anteil daran haben.

Vielen Dank, Christiane, Franziska und Gabi. Ihr habt 
eine wundervolle Arbeit geleistet. Und vielen Dank an 
alle Autorinnen für eure Beteiligung am Buch und für 
euer Engagement.
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Lesben haben viel bewegt
Eine Einleitung

Gabriele Dennert, Christiane Leidinger, Franziska Rauchut

In Bewegung bleiben. 100 Jahre Politik, Kultur und 
Geschichte von Lesben hält Rückschau auf lesbisches 
Leben und lesbenpolitisches Engagement des ver-
gangenen Jahrhunderts; der Schwerpunkt liegt dabei 
auf der Zeit nach 1968 in der BRD und der DDR.

Mit dem vorliegenden Sammelband wird ein 
Kaleidoskop von unterschiedlichen Erfahrungen, 
Diskussionen und nicht zuletzt Biographien der Les-
benbewegung in der BRD und der DDR zusammen-
gestellt. So finden sich im Buch sowohl Beiträge von 
einschlägig bekannten als auch von Autor*innen, 
die erstmals über ihre Beteiligung an den Debatten 
und Aktionen ‚der’ Lesbenbewegung schreiben. Die 
Altersspanne zwischen den rund 100 Autor*innen 
beträgt dabei fünf Jahrzehnte: Die Älteste ist Jahr-
gang 1931 und unsere jüngste Autor*in ist 1981 
geboren. Sie alle und viele andere haben ‚die’ Bewe-
gung geprägt, an ihr partizipiert, mit ihr gestritten, 
sich von ihr abgegrenzt – sie haben lesbisches Leben 
öffentlich gemacht. 

Der Band thematisiert unterschiedliche Positionen 
und einige herausragende Ereignisse, ohne ‚die’ his-
torische Wahrheit über ‚die’ Lesbenbewegung zutage 
fördern und festschreiben zu können und zu wollen. 
Der subjektive Standpunkt der Autor*in prägt jeden 
einzelnen Text ebenso wie sich das jeweilige Wissen 
über die Bewegungsgeschichte einschreibt. Hinzu 
kommt, was in Bezug auf die österreichische Frauen-
bewegung als die „Unerforschlichkeit des Zusammen-
seins” beschrieben wurde:1 Viele Bewegungsinhalte 
sind nicht tradiert und können es auch nicht sein. 
Nicht jede Dimension, Stimmung und jeder Inhalt 
einer sozialen Bewegung lässt sich erfassen.

Als politische Selbstbezeichnung ist die Verwen-
dung des Begriffs ‚Lesbenbewegung’ für die (alte) BRD 
unbestritten.2 Auch wissenschaftlich betrachtet gibt 
es gute Argumente, zumindest die Lesbenbewegung 
der BRD als neue soziale Bewegung und nicht einfach 
als ein Potpourri verschiedener sozialer Gruppen von 

Lesben zu bezeichnen. Der zentrale Unterschied liegt 
dabei im Netzwerkcharakter und der Kontinuität der 
politischen Arbeit.3 Weitere wichtige Kriterien einer 
sozialen Bewegung sind: ein Wir-Gefühl als Bewe-
gung, variable Organisations- und Aktionsformen und 
das Ziel, einen grundlegenden sozialen Wandel her-
beizuführen.4 

Im Hinblick auf die politische Formierung der Les-
ben in der DDR sind diese Kriterien der Neuen sozialen 
Bewegungsforschung, auf die sich auch das Gros der 
Frauenbewegungsforschung stützt, vor dem Hinter-
grund der anderen Staatsform und politischen Kultur 
noch zu diskutieren.

Für beide Länder steht darüber hinaus im Kontext 
der Frauenbewegungsforschung eine Auseinander-
setzung über die Frage aus, ob es sich mit Blick auf die 
Feminismen bei ‚der’ Lesbenbewegung um eine Teil-
bewegung ‚der’ Frauenbewegung handelt/e. Denn 
der (radikale) Feminismus spielte für Lesben bei der 
Ablösung von der Schwulenbewegung eine wichtige 
Rolle und wurde zum tragenden politischen, frau-
enidentifizierten Selbstverständnis.5 Inwieweit dem 
Feminismus in der DDR eine ähnliche Funktion zukam, 
bleibt eine weitere spannende Forschungsfrage.

Die am deutlichsten von den Queer Studies kritisier-
ten Effekte der Normierungs- und Normalisierungs-
prozesse von Identitätspolitiken werfen weiterhin ent-
sprechende Fragen auch für die Lesbenbewegung/en 
auf. Darüber hinaus wird diskutiert, ob Kategorien wie 
‚Lesbe’ und ‚Lesbenbewegung’ überhaupt noch halt-
bar sind.6

Beiträge für ein Buch über ‚die’ Lesbenbewegung 
zusammenzutragen, war ein aufregendes, verantwor-
tungsvolles und arbeitsintensives Unterfangen. Wir 
haben dabei erlebt, dass wir sie nicht missen wollen, 
‚die’ Lesbenbewegung.

Wir hoffen, dieser Band regt dazu an, weitere Bücher 
zu den verschiedenen Aspekten der Lesbenbewegung 
zu verfassen. Damit wir in Bewegung bleiben …
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